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Langschlag, im Oktober 2008 
 
 
 

HEIZKOSTENZUSCHUSS   2008/2009 
 
 
Der Bund hat für alle BezieherInnen einer Ausgleichszulage zu einer Pension, für BezieherInnen 
von Leistungen nach dem Kriegsopferversorgungsgesetz 1957, dem Opferfürsorgegesetz, dem 
Heeresversorgungsgesetz und für BezieherInnen einer Zusatzleistung nach dem 
Verbrechensopfergesetz eine Zuschuss zu den Energie bzw. Heizkosten in der Höhe von 

           €   210,-- 
beschlossen.   
Diese Personen erhalten den Energie- bzw. Heizkostenzuschuss des Bundes automatisch im     
N o v e m b e r    zu den Pensionen ausbezahlt.  
 
Der zusätzliche Bezug des NÖ Heizkostenzuschusses ist für diese Personengruppe nicht 
möglich, weil sonst eine Doppelförderung die Folge wäre.  
 
Den NÖ Heizkostenzuschuss sollen weiters erhalten: 
 

� BezieherInnen einer Leistung aus der Arbeitslosenversicherung, die als arbeitssuchend 
gemeldet sind und deren Arbeitslosengeld/Notstandshilfe den jeweiligen ASVG-
Ausgleichzulagenrichtsatzes nicht übersteigt  

� BezieherInnen von Kinderbetreuungsgeld deren Familieneinkommen die Höhe des 
jeweiligen ASVG-Ausgleichszulagenrichtsatzes nicht übersteigt oder Familien, die im 
Monat September 2008 oder danach die NÖ Familienhilfe beziehen 

� sonstige EinkommensbezieherInnen, deren Familieneinkommen die Höhe des jeweiligen 
ASVG-Ausgleichszulagenrichtsatzes nicht übersteigt.  

 
Der NÖ Heizkostenzuschuss kann für diese Personengruppen auf dem Gemeindeamt des 
Hauptwohnsitzes ab 15. Oktober 2008 bis 30. April 2009 beantragt werden. 
 
Die Auszahlung erfolgt wie bisher direkt durch das Amt der NÖ Landesregierung.  
 
Zur Prüfung des Anspruches ist der Nachweis aller Einkünfte (z.B. Pensionsbescheid, usw.) der 
im gemeinsamen Haushalt lebenden Personen notwendig.  
 
 
 
 
 



Einkommenshöchstgrenze  – Brutto –  bis 31. Oktober 2008: 
 
     Alleinstehende     €      747,00 
     Ehepaare und Lebensgefährten  €   1.120,00 
 

 
     Einkommenshöchstgrenze  – Brutto –  ab 01. November 2008: 
 
 Alleinstehende    €      772,40 
 Ehepaare und Lebensgefährten  €   1.158,08 
 
  
 
 

WINTERDIENST  
 
 
Es ist nun wieder an der Zeit, die Gemeindestraßen auf den bevorstehenden Winter vorzubereiten 
und möchten daher jetzt schon um die bewährte Zusammenarbeit in den Ortsgemeinschaften 
bitten. 
  
Neben dem Setzen der Schneestangen und der Schneegitter, ersuchen wir auch die zu räumenden 
Straßen von jeglichem Bewuchs und überhängenden Ästen frei zu halten. 
 
Die Entfernung des Schneeauswurfes bei Haus- und Grundstückseinfahrten ist von den 
Eigentümern selbst vorzunehmen. Weiters möchten wir noch auf die gesetzliche Räum- und 
Streupflicht der Gehsteige bzw. Gehwege innerhalb von Ortsgebieten, gemäß den Bestimmungen 
der STVO, hinweisen.  
  
 
 

NÖ SEMESTERTICKET  
 
 
Studierende mit Hauptwohnsitz in Niederösterreich, die als ordentliche HörerInnen an einer  
 

• Öffentlichen Universität  
• Privatuniversität  
• Fachhochschule oder  
• Pädagogischen Hochschule  

 
studieren, erhalten vom Land Niederösterreich und den NÖ Gemeinden pro Semester einen 
finanziellen Zuschuss, wenn zum oder am Studienort ein öffentliches Verkehrsmittel benützt 
wird.  
Die österreichische Staatsbürgerschaft oder die eines EWR-Mitgliedstaates sowie der aufrechte  
Bezug der Familienbeihilfe sind Voraussetzung.  
Der finanzielle Zuschuss beträgt die  € 50,--  übersteigenden Kosten des öffentlichen 
Verkehrsmittels, maximal jedoch   €  50,--   pro Semester.  
 
Nähere Informationen erhalten Sie auf der Webseite des Landes NÖ: www.noe.gv.at   oder  
beim Bürgerservice, Tel. 02742 / 9005 - 9005. 
 
 
 
 



FRIEDHOF - GRABDENKMÄLER  
 
Wir ersuchen wir alle Grabstellenbesitzer,  die Grabdenkmäler – Grabsteine, Grabkreuze – auf  
ihre Standsicherheit zu überprüfen. Der Nutzungsberechtigte der Grabstelle haftet für etwaige 
Schäden und Verletzungen durch umgefallene Denkmäler.  
Lose Steine bzw. Kreuze bitte sofort fachgerecht befestigen lassen.  
 
 

EINLADUNG ZUM TAG DER OFFENEN TÜR 
 
In den Sommermonaten wurde unser Schule neu renoviert.  
 

Wir möchten daher die Bevölkerung zum Festakt und Tag der offenen Tür anlässlich der 
Renovierung des Schulgebäudes der Volks- und Hauptschule am  

Sonntag, dem 09. November 2008,  
herzlich einladen.  
 

Um 12.00 Uhr ist der Empfang der Ehrgäste vor dem Schulgebäude. 
Ca. 12.30 Uhr beginnt der Festakt.  
Die Festansprache hält Frau Landesrätin Dr. Petra Bohuslav.  
Anschließend wird Pfarrer Mag. Bühringer  das Schulgebäude segnen.  
Umrahmt wird diese Feier durch die Schüler der Volks- und Hauptschule sowie durch die 
Musikkapelle Langschlag.  
 

Im Anschluss an die Eröffnung laden wir noch zu einem kleinen Imbiss.  
 

 
 

 

Die Ortsstelle Langschlag lädt ein zur Filmnacht. 

„Die Schlacht von Solferino“ 
von Henry Dunant 

Freitag, 7.Nov. 2008 um 19.30 im Waldviertler Hof Langschlag 

Mit unzähligen Toten und Verletzten stellte die Schlacht von Solferino ein unglaub-liches 
Massaker dar. Der Schweizer Geschäftsmann Henry Dunant hielt sich während der 
Kampfhandlungen zufällig in Solferino auf und war Organisator der ersten freiwilligen Hilfsaktion 
seitens der Bevölkerung für die unzähligen Verwundeten nach dieser verheerenden Schlacht. 
Seine Eindrücke bei der Schlacht und der nachfolgenden Hilfsaktion mündeten in die von ihm 
initiierte Gründung des Roten Kreuzes als weltweite Hilfsorganisation. 

Ziel dieser Aufführung ist es, die Entstehungsgeschichte des Internationalen Roten Kreuzes 
darzulegen und allen Zuseherinnen und Zusehern ein unvergessliches Ereignis zu bieten. 
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